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Das Europa weite Gedenken an den
Ersten Weltkrieg prägte seit 2014
unsere Arbeit ganz maßgeblich.
Ehrenamtliche, Förderer, naheste-
hende Verbände und haupt -
amtliche Mitarbeiter des Volks-
bundes haben gemeinsam dazu
beigetragen, die „Urkatastrophe
des 20. Jahrhunderts“ einem brei -
ten, interessierten Publikum zu er-
schließen. Der Öffentlichkeitsar-
beit des Verbandes wurden so
nachhaltige Impulse verliehen.
Die „Generation in undeutlichem
Feldgrau“, unsere Großväter und
Urgroßväter, die 1914/1918 im Feld
standen, hat wieder deutlichere
Konturen angenommen.
Nach dem Ersten Weltkrieg ist der
Staat weder politisch noch
wirtschaftlich in der Lage, sich um
die jenseits der Reichgrenzen
liegenden, Hunderttausenden von
Kriegsgräbern zu kümmern. Am
14. September 1919 gründen 14
Persönlichkeiten in München den
Deutschen Kriegsgräber-Schutz-
bund. Am 16. Dezember 1919 wird
in Berlin der Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. ins Le-
ben gerufen. Der Deutsche Kriegs-
gräber-Schutzbund schließt sich
jenem Anfang März 1920 „im
Interesse der hohen Aufgabe“ als
Landesverband Bayern an. Erster
Landesvorsitzender ist Dr. med.
Johannes Dingfelder. Dankbar für
das Geleistete und mit zuver-
sichtlichem Blick auf die vor uns
liegenden Herausforderungen
können wir heuer das Jubiläums-
jahr begehen.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr
Wilhelm Wenning
Regierungspräsident a.D.
Landesvorsitzender 

Deutscher Kriegsgräber-Schutzbund: Mitgliederrundschreiben vom 10. März 1920
betr. Beschluss "den D.K.Sch. als solchen aufzulösen und die weitere Tätigkeit als
Landesverband Bayern des Volksbundes aufzunehmen."
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Lichter für den Frieden

Schüler des Ansbacher Theresien-
Gymnasiums haben der Toten der
beiden Weltkriege mit einer be-
sonderen Aktion gedacht. Auf der
Kriegsgräberstätte im Waldfried-
hof haben 17 Schüler der elften
Jahrgangsstufe über 500 Grab-
lichter angezündet. So wird zum
Volkstrauertag den zahlreichen
Opfern des Ersten und Zweiten
Weltkrieges gedacht, sagte Ober-
studiendirektor Dietmar Aßen-
macher. Die Schüler haben sich in-
tensiv mit dem Leid und der Not,
die die beiden Weltkriege für die
Menschen mit sich gebracht ha-
ben, auseinandergesetzt.
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Abordnungen aus Neumarkt-St.
Veit, Reichertsheim und Schön-
berg (alle Landkreis Mühldorf a.
Inn) sowie Markt Schwaben und
Hohenlinden (beide Landkreis
Ebersberg) waren auf den Tag
genau 100 Jahre nach der Unter-
zeichnung des Waffenstillstands
am 11. November 1918 zu Gedenk-
feiern in Douaumont und Verdun
eingeladen. Die 50 Personen um-
fassende Delegation, darunter
sechs Schülerinnen des Franz-
Marc-Gymnasiums aus Markt
Schwaben, hatten bereits einen
Tag zuvor die Wiedereinweihung
der Mineur-Quelle (von der Bay.
Mineurkompanie Nr. 1 erbaut) 
bei Saint Mihiel nach deren
Renovierung mit ihren Fahnen
feierlich umrahmt. 

Puchheim (Lkr. Fürstenfeld-
bruck). Auf der Kriegsgräberstätte
an der Lagerstraße ruhen 321 russi-
sche Kriegsgefangene des Ersten
Weltkrieges. Ihre Todesdaten be-
legen, dass viele von ihnen noch im
Winter 1918/19 der weltweit gras-
sierenden Spanischen Grippe erla-
gen. Anlässlich der alljährlich an
Allerheiligen im russisch-ortho-
doxen Ritus zelebrierten Gedenk-
andacht, dankte der Münchner

Erzdiakon Georgi Kobro der Stadt
Puchheim und dem Volksbund,
Landesverband Bayern, für die
„vorbildliche Pflege des Friedho-
fes“. Wenige Tage zuvor war das
auf Initiative von Stadtrat
Wolfgang Wuschig fachmännisch
restaurierte, eicherne Hochkreuz
wieder errichtet worden. Die
Kosten teilten sich der Volksbund
und die Kommune. 
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Sammlung 2018 ein Erfolg
2.103.000 Euro erbrachte die letzt-
jährige Haus-, Straßen- und Fried -
hofsammlung. Maßgeblich zu die-
sem bundesweiten Spitzen ergeb -
nis trugen bei: 
> Verbandsfreie

Kameradschaften, Gemeinden
und Einzelsammler:  859.600 €

> Bundeswehr: 446.400 €
> Bayerischer Soldatenbund 1874:

340.300 €
> Verband der Reservisten der

Deutschen Bundeswehr: 225.300 €
> Bayerischen Kameraden- und

Soldatenvereinigung: 220.800 €
> Schulen: 10.600 €
Das sind über 14 000 Euro mehr 
als im Vorjahr. Über 13 000
Sammlerinnen und Sammler im
Ehrenamt, die großzügig spenden-
de Bevölkerung und (nicht zuletzt)
unsere mit der überaus arbeits -
intensiven Vorbereitung und
Nachbereitung der Aktion betrau-
ten Bezirksgeschäfsstellen, haben
so wieder ein eindeutiges Votum
zugunsten der Gedenk- und
Friedensarbeit des Volksbundes
abgegeben. Allen ein herzliches
„Vergelts’s Gott“!

Buchtipp
„Bis zum letzten Mann“? Die Rolle
der Kampfkommandanten deut-
scher Großstädte 1945 – von
Maximilian Fügen (2018, 264 S.,
ISBN: 9783828841826, 38,– €): „Bis
zum letzten Mann“ auszuhalten
war der grundlegende Befehl, der
den Kampfkommandanten deut-
scher Großstädte im Frühjahr 
1945 erteilt wurde. Exemplarisch
werden in dieser Untersuchung
die Kommandanten von acht
Großstädten (Augsburg, Darm-
stadt, Frankfurt a.M., Karlsruhe,
Kassel, München, Stuttgart und
Wiesbaden) gegenübergestellt.
Ausgehend von intensiven
Archivrecherchen werden der in-
nere Entscheidungskonflikt der
Kommandanten für bzw. gegen ei-
ne Verteidigung bis zum Letzten
und deren tatsächliche Umset-
zung in den Fokus gerückt. Das
Ergebnis ist eine ebenso wissen-
schaftlich fundierte wie spannen-
de Studie über die Endphase des
Zweiten Welt krieges in Deut-
schland. Mit einem Vorwort von
Prof. Dr. Günther Kronenbitter.

Bayern in Verdun

Deutsche und französische Fahnenabord-
nungen Seite an Seite vor dem Beinhaus
von Douaumont. Foto:  Dr. Michael Stumpf



Wir   gratulieren
zum 100.:
Engelbert Kainzinger, BV OBB;
zum 90.:
Therese Wörle,BV OBB;
zum 85.:
Margarethe Christian, BV MFR;
zum 80.: 
Adam Dreher,BV MUC;
Jakob Stöckl,BV MUC;
Paul Brandlmeier,BV OBB;
Josef Edelmann, BV MFR;
Heinz Leicht, BV MFR;
Helmut Reich, BV MFR;
Karl-Heinz Zölfel, BV MFR;
Brunhilde Lewetz,BV UFR;
zum 75.:
Wolfgang Schulz, Ltd. Miliärdekan
a.D., LV Bayern;
Alexander Bujak,BV MUC;
Fritz Vollmöller,BV MUC;
Werner Heinz Bauer,BV OBB;
Klaus Gerlach,BV OBB;
Peter Groß, BV MFR;
Matthias Hämpel, BV MFR;
Jürgen Kiesel,BV UFR;
Klaus Krüger, BV UFR;
zum 70.:
Peter Kreutschmann,BV MUC;
Gerhard Danzl,BV MFR;
Anerkennungsplakette – Silber 
Soldaten- und Bürgerkamerad-
schaft Hafenlohr,BV UFR;
Ehrennadel in Weißgold:
RP Dr. Paul Beinhofer,BV UFR;
Joachim Fischer,BV OBB;
Kurt Dittrich,BV OBB;
Wolfgang Schmitt,BV OFR;
Evelin Karbacher, BV MFR;
Ehrennadel in Gold:
Markus Aumiller, BV MUC;
Fritz Vollmöller, BV MUC;
Gabriele Finkenzeller,LV Bayern;
Jörg Raab, LV Bayern;
Franz Bauer,BV OBB;
Rudolf Maier,BV OFR;
Goldene Verdienstspange:
Rudolf Görtler, BV OFR;
Herbert Rebhan, BV OFR;
Manfred Wachter, BV OFR;
Michael Wachter, BV OFR;
Günter Schmitt, BV OFR;
Waldemar Kunzmann, BV OFR;
Nikolaus Graser, BV OFR;
Horst Hilpert,BV MFR;
Thomas Roth, BV MFR;
Weißgoldene Verdienstspange:
Hermann Lang, BV OFR;
Philipp Mohr, BV OFR;
Günter Stapf, BV OFR;
Michael Schmitt, BV OFR;

Michael Bob, BV MFR;
Walter Fellner, BV MFR;
Gerhard Lederer, BV MFR;
Martin Pfeiffer, BV MFR;
Jürgen Städtler, BV MFR;
Udo Benkert,BV UFR;
Hermann Leixner,BV UFR;
Peter Ockfen,BV UFR;
Rainer Schmitt,BV UFR;
Verdienstspange in Weißgold
mit Zahl „40“:
Nikolaus Ostermeier,BV OBB;
Hans Kupfer,BV OBB;
Anton Wimmer,BV OBB;
Alfred Huber,BV OBB;
Zeno Anzinger,BV OBB;
Ehrenzeichen BayMP:
Uwe Hasselhorst,BV OBB;
Gerhard Danzl,BV MFR;
60 Jahre Mitgliedschaft:
Josef Pointer,BV OBB;
Edith und Walter Sponholz, BV
OBB;
Blasius Maier,BV OBB;
Albert Sailer,BV OBB;
Rudolf Mühlberger,BV OBB;
Eberhard Thyssen,BV OBB;
Ludwig Mayer,BV OBB;
Herta Schnitzler,BV OBB;
Termine:
Infostände anl. „Tag der Bundes-
wehr“, Samstag, 15. Juni 2019,
Cham, Dillingen, Erding;
XII. Bezirkstagung der Ehren-
amtlichen des BV OBB, 25.
September 2019, Dachau;
Ausstellungseröffnung "14/18
Mitten in Europa" in der
Gemeinde Pöttmes 10. 04.2019,
(Ausstellungsende 19.06.2019);
Standkonzert mit dem Heeres-
musikkorps Veitshöchheim zum
Auftakt der Haus-und Straßen-
sammlung am Montag,
21.10.2019, 11.00 bis 12.00 Uhr,
Würzburg, Oberer Markt;

Personalia:
Neuer Geschäftsführer des BV
München (Stadt und Land) ist
Dipl.-Kfm. (Univ) Thomas
Koterba (Jg. 1964). Er folgt OTL
a.D. Fritz Vollmöller (Jg. 1943),
der nach über 17 Jahren verdienst-
voller Tätigkeit mit Ablauf des
31.12.18 ausgeschieden ist.
Regierungspräsident Dr. Erwin
Lohner (Jg. 1962) ist neuer Vorsit-
zender des BV Schwaben. Er folgt
Ministerialdirektor Karl Michael
Scheufele (Jg. 1957).

Dr. Sigmund Bartl, BV MUC,
Vorstandsmitglied, verstorben  am
6. August 2018 im Alter von 76
Jahren. 
Werner Fauth, BV MUC, verstor-
ben am  29. November 2018 im Alter
von 78 Jahren.
Paul Willy Kilguss, BV MUC,
langj. Sammler, verstorben am 
3. November 2018 im Alter von 75
Jahren.
Hans Motejus, BV MUC, langj.
Kerzenverkäufer verstorben am 16.
Januar 2019 im Alter von 91 Jahren.
Siegfried Mähler, BV OBB,
Zeitzeuge im Ehrenamt,
Kerzenmitarbeiter und langj.
Sammler, verstorben am 25. August
2018 im Alter von 92 Jahren.
Helmut Geillinger,BV OBB, langj.
Sammler, verstorben am 1. August
2018 im Alter von 75 Jahren.
Anton Neff, BV OBB, langj.
Sammler, verstorben am 4. August
2018 im Alter von 70 Jahren.
Franz Madl, BV OBB, langj.
Sammlungsleiter, verstorben am 4.
Januar 2019 im Alter von 69 Jahren.
OStFw d.R. Josef Schmid, BV
NBY, verstorben am 4. Januar 2019
im Alter von 70 Jahren. 

Der Volksbund trauertBei uns im Gespräch

Jubiläumskonzerte 
100 Jahre Volksbund
BV SCHW: Benefizkonzert mit
dem Musikkorps der Bundeswehr,
in Pöttmes, Schorner Feldstadl,
Donnerstag, 13. Juni 2019,
Beginn: 19:30 Uhr, Ende 22:00 Uhr,
Einlass ab 19:00 Uhr, Eintritt: 20 €;
BV OFR: Samstag, 06. Juli 2019,
im Joseph-Keilberth-Saal in
Bamberg, Beginn: 20.00 Uhr (bis
22.30 Uhr);
BV UFR:Benefizkonzert mit dem
HMK Veitshöchheim; Donnerstag,
17. Oktober 2019 im Regenten -
bau in Bad Kissingen;
BV NBY: Kreis-Krieger- und
Soldaten-Verband Landshut e.V.;
mit dem Gebirgsmusikkorps 
der Bundeswehr aus Garmisch-
Partenkirchen, Donnerstag, 14.
November 2019, in 84051
Essenbach  in der ESKARA,  Beginn
20:00 Uhr; 



Das Ordensfest erinnert an die drei
wichtigsten Tapferkeitsauszeich-
nungen der Bayerischen Armee bis
1918 (Militär-Max-Joseph-Orden,
Bayerische Tapferkeitsmedaille,
Bayerischer Militär-Sanitäts-Or-
den) und an das Königlich Bayeri-
sche Infanterie-Leib-Regiment. 
Das Infanterie-Leib-Regiment war
das Hausregiment (Garderegi-
ment) der bayerischen Könige vom
Ende der Napoleonischen Kriege
bis zum Untergang der Wittelsba-
cher Monarchie und der damit ver-
bundenen Auflösung der Bayeri-

schen Armee. Das Regiment hatte
während des Ersten Weltkrieges,
dessen Ende sich im Nov. 2018 zum
100. Mal jährte, über 3.850
Gefallene und Vermisste zu bekla-
gen. Den Kranz des Volksbundes,
Landesverband Bayern (5. v. l.)
wurde durch den Landesvor -
sitzenden, Regierungspräsident
a.D. Wilhelm Wenning und den
Stv. Vorsitzenden des Bezirks -
verbandes München, Oberstleut -
nant a.D. Heinrich Stadelmaier,
niedergelegt. 
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Geschäftsstellen der Bezirksverbände:
München:Maillingerstr. 24, 

80636 München
Tel: (089) 18 74 65, Fax: 18 66 70
Oberbayern:Maillingerstr. 24,

80636 München
Tel: (089) 18 75 98, Fax 186670
Niederbayern:Papiererstr. 24, 

84034 Landshut 
Tel: (0871) 6 11 89, Fax: 6 75 92
Oberpfalz:Stobäusplatz 3, 

93047 Regensburg
Tel: (0941) 5 53 95, Fax 56 57 70
Oberfranken:Maximilianstr. 6, 

95444 Bayreuth
Tel.:(0921) 9 85 65 / 6, Fax: 9 85 67
Mittelfranken:Siemensstr. 1, 

90459 Nürnberg
Tel.: (0911) 44 77 05, Fax: 4469654
Unterfranken:Eichendorffstr. 14b, 

97072 Würzburg
Tel: (0931) 5 21 22, Fax:  57 30 26
Schwaben:Auf dem Kreuz 58,  

86152 Augsburg
Tel: (0821) 51 80 88 - 89, Fax: 15 83 99

Bezirksverband München,
Tel.: 089 18 74  65, 
bv-muenchen@volksbund.de
Hofkirchen, Kloster Metten, 
10. Juli
Golf von Salerno, Amalfiküste,
Sept. 

Bezirksverband Oberbayern
Tel.: 089 187598,
bv-oberbayern@volksbund.de
Costermano, 16. – 17. Nov.

Bezirksverband Oberpfalz,
Tel.: 0941 55395,
bv-oberpfalz@volksbund.de
Monte Cassino, 16. – 20. Mai
Normandie, Bretagne,  1. – 8. Juni
Moskau und St. Petersburg, 14. –
21. Sept.

Programm des BV OPF gilt auch
für Bezirksverband Niederbayern,
Tel.: 0871 61189,
bv-niederbayern@volksbund.de

Bezirksverband Oberfranken,
Tel.: 0921 98565,
bv-oberfranken@volksbund.de
Korsika, 13. – 20. Juni
Bulgarien,  30. Aug. – 08. Sept.
Südtirol/Trentino, 29. Sept. – 05.
Okt. 

Programm des BV OFR gilt auch
für Bezirksverband Mittelfran-
ken,Tel.: 0911 447705,
bv-mittelfranken@volksbund.de

Bezirksverband Unterfranken,
Tel.: 0931 52122,
bv-unterfranken@volksbund.de
Kreta, 19. – 26. Mai
Normandie,  29. Juni – 07. Juli

Bezirksverband Schwaben,
Tel.: 0821 51 80 88,
bv-schwaben@volksbund.de
Programme der anderen BVs
gelten auch für BV Schwaben.

Fahrten zu unseren Soldatenfriedhöfen 2019

Auskunft über Reisen zu Soldatenfriedhöfen geben unsere Bezirksverbände
Informationen finden Sie  im Internet unter
www.volksbund.de/bayern/reisen oder http://www.volksbund.de/ -
bayern/bezirksverbaende.html

Gedenkkerzen
Der Erlös der Gedenkerzen-
Aktion "Lichter für den Frieden" - 
2018 rd. 250.000  Euro - wurde
bestimmungsgemäß wieder da-
für verwendet, bei außerordent-
lichen Instandsetzungs- bzw.
Pflegemaßnahmen auf Kriegs-
gräberstätten in Bayern finan-
ziell zu unterstützen; so im ver-
gangenen Jahr  u.a. in:
Oberelkofen und Puchheim 
(BV OBB)
Straubing (BV NBY)
Creußen u. Kulmbach (BV OFR)
Markt Bibart (BV MFR)
Hammelburg und Wildflecken
(BV UFR)
Bad Wörishofen (BV SCHW) 

Militär-Max-Joseph-Ordensfest 
am 11. Oktober 2018 im Schloss Oberschleißheim

Kriegsgräberstätte Creußen (OFR). Hier
ruhen 35 deutsche Gefallene des Zweiten
Weltkrieges und ein russicher Kriegsge-
fangener des Ersten Weltkrieges. 

Foto: Volksbund


